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Zitat von Seph

Nein, warum sollte das so sein? Die Gelder hat sich die Lehrkraft ja - zumindest
vorübergehend - in ihr Privatvermögen überführen lassen.

Das ist genau der Punkt. Wenn etwas schief läuft, reißen alle Kolleginnen einschließlich der
Schulleiterin die Arme. „Stell’ dich nicht so an, haben wir schon immer so gemacht.“ wird dann
nur noch ganz leise zu hören sein. Dann ist man auf einmal ganz allein auf weiter Flur.

Mag das Risiko auch noch so gering sein. Es lohnt sich nicht es einzugehen, weil man zu 100%
die Dumme ist.
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